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salamander, ein Hirschkäfer, eine Waldohreule,

eine Bartflechte oder eine Äskulapnatter
sein kann. Für die Fruchtkörper eines

Haarmützenmooses ist sogar eine Doppelseite

gewidmet.
Alle Tafeln sind im Anhang ausführlich
kommentiert. Auch die paar wenigen Seiten der
Einführung sind lesenswert. Unter dem Titel

«Den Wald mit den Sinnen erforschen» äussern

die Autoren Gedanken und geben
kurze Anregungen zu «Was wir sehen, und

was wir nicht sehen können», «Vom Wert
unserer Nasen», «Spüren und Tasten» und
«Die Welt der Gerüche». Das Buch eignet
sich sehr gut als Geschenk.

Heinz Göpfert

Unsere Verstorbenen
Carnet de deuil

Necrologio

Am 11. Oktober 1992 ist

Johann Ulrich Braun

kurz nach seinem Geburtstag im Alter von
56 Jahren verstorben.
«Hanueli», wie er von uns auch genannt
wurde, war während vielen Jahren stets ein

guter Kamerad und ein aktives Mitglied. Mit
seiner humorvollen Art verstand er es immer
wieder, die Bestimmungsabende und
Versammlungen aufzulockern, und wir werden
ihn in guter Erinnerung behalten.
Nachdem Johann Ulrich Braun im Jahre
1984 die Prüfung als Ortspilzexperte bei der
VAPKO mit sehr gutem Erfolg bestanden
hatte, führte er nebst seiner beruflichen
Tätigkeit als Lebensmittelexperte auch die
Pilzkontrolle in der Stadt Chur durch.
Sein frühes Ableben hat im Verein und am
Arbeitsplatz, besonders aber in der Familie,
eine grosse Lücke hinterlassen. Seiner Frau

Margreth, seinen drei Töchtern Marianne,
Daniela und Barbara sowie seinen Angehörigen

sprechen wir unser aufrichtiges Beileid

aus.
Bündner Verein für Pilzkunde Chur

In seinem 75. Lebensjahr hat unser
Pilzfreund

Johann Nyffenegger

für immer von uns Abschied genommen. Er
verstarb am 14. Oktober dieses Jahres nach
einer längeren Krankheit. Johann war uns
immer ein hilfsbereites Mitglied. Wir werden
Ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten
und sprechen seinen Angehörigen unser
aufrichtiges Beileid aus.

Verein für Pilzkunde
Oberburg und Umgebung

Am 5. Oktober ist unser Ehrenmitglied

Heinrich Brunner

im Alter von 79 Jahren gestorben. Heinrich
Brunner war im Verein für Pilzkunde Chur
wahrlich kein Unbekannter. Am 23. August
1948 wurde er in den Verein aufgenommen,
und schon am 27. Februar 1949 übernahm er
das Amt des Aktuars, das er bis zu seiner
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Pensionierung im Jahre 1978 innehatte. Volle
30 Jahre führte er mit seiner kleinen, aber
sehr leserlichen Schrift das Protokoll. Es sind
in dieser Zeit drei Protokollbücher von ihm

vollgeschrieben worden.
Aber nicht nur als Aktuar hat er dem Verein
wertvolle Dienste geleistet, auch als
Conferencier an Familienabenden und Unterhaltungen

war Heinrich Brunner in seinem Ele¬

ment und verschönerte die Veranstaltungen
mit seinen Sprüchen und Witzen, die er in

seinem Toggenburger Dialekt zum besten gab.
Heinrich, wir werden Dich immer in guter
Erinnerung behalten. Seiner Frau, seinen
Kindern und Enkelkindern sprechen wir auch
an dieser Stelle unser aufrichtiges Beileid
aus.

Bündner Verein für Pilzkunde Chur

Vereinsmitteilungen
Communiqués des Sociétés

Notiziario sezionale

Biel - Bienne. Am 16. November 1992 hatten

wir unseren letzten Bestimmungsabend
im 1992. Der Präsident dankt allen Mitgliedern

für das entgegengebrachte Interesse
und die aktive Mit- und Zusammenarbeit.
Der Vorstand und die TK wünschen allen
Mitgliedern sowie ihren Angehörigen frohe
Festtage und alles Gute im 1993.

Glarus und Umgebung. Der Vorstand
wünscht allen Freunden im Verband und
allen Mitgliedern mit ihren Familien recht
schöne Feiertage und alles Gute im 1993. —

Voranzeige: Hauptversammlung Freitag,
19. März 1993 im Erlengarten.
Schlieren. Infolge schlechter Witterung
musste die Pilzexkursion vom 25. Oktober
abgesagt werden. - Winterprogramm: Dieses

wird in der nächsten Ausgabe der SZP

veröffentlicht. - Vorstand und Mitglieder des
Vereins für Pilzkunde Schlieren wünschen
allen Pilzlerinnen und Pilzlern frohe Festtage
und ein gutes Neues Jahr.

Thurgau. Samstag, 9. Januar 1993, 17 Uhr:
Generalversammlung im Gasthaus «Krone»,
Pfyn, mit anschliessendem gemeinsamen
Nachtessen (fakultativ). Treffpunkt für Nicht-
autofahrer: 16.30 Uhr, Marktplatz Frauenfeld.

- Einladung mit Traktandenliste folgt
rechtzeitig an alle Mitglieder per Post.

Winterthur. Samstag, 19. Dezember:
Porlingsexkursion (Bruderhausgegend) Be-

sammlung: Parkplatz Breite 14.00 Uhr (Bus
Nr. 4). - Freitag, 22. Januar (ev. 29. Januar):
Generalversammlung im Rest. «Wilden

Mann» um 20 Uhr. - Wir wünschen allen
Mitgliedern und ihren Angehörigen fröhliche
Weihnachten und ein glückliches 1993. - Der
Vorstand.
Zofingen. Unser Pilzjahr geht zu Ende,
aber es wird uns dank der vielen tollen
Anlässe noch lange in Erinnerung bleiben.
Speziell die Pilzstudienwoche in Osterreich,
wo doch sage und schreibe 24 unserer 33

Mitglieder unvergessliche Ferien verbrachten.

Am 7. Dezember hatten wir wieder
unseren traditionellen Chlaushock in der
Hornusserhütte. Am 23. Januar treffen wir
uns zum Familienhöck in der Hornusserhütte.
Es guets Neus euch allen!
Zürich. Rest. «Albisriederhaus», 8047
Zürich. - Jeden Montag, 20 Uhr:
Bestimmungsübungen in kleinen Gruppen,
Kurzreferate der Pilzbestimmer, Hellraumprojektionen,

Studium des aufliegenden
Pilzmaterials, Besprechen interessanter Pilzfunde.

- 4. Januar 1993: «Welt der Kakteen»,
Referentin: Hedy Grob. - Voranzeige:
Samstag, 30. Januar 1993: 15.00 Uhr
Generalversammlung im «Albisriederhaus».
- Vorstand und Pilzbestimmerkommission
wünschen frohe Weihnachten und ein gutes
Neues Jahr.
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